
  Generalratssitzung vom 09.12.2024 

Botschaft Traktandum Nr. 2 

Protokoll der Generalratssitzung vom 30. September 2024 

 
 
Auszug aus dem Protokoll 
Teilnehmende Generalräte: 45 Generalräte 
Vorsitz: Anton Haymoz, Generalratspräsident 
Protokoll: Nicole Beyeler, Stv. Gemeindeschreiberin 
 
 
Es wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
 Genehmigte einstimmig das Protokoll der letzten Sitzung des Generalrates vom 24. Juni 2024. 
 
 Erklärte mit 32 JA-Stimmen zu 11 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen die Initiative «Valtraloc 

nur mit Personenunterführung vom Bahnhofplatz zum Bahnhofzentrum» für ungültig, dies auf 
der Grundlage der rechtlichen Prüfung. Somit wird die Initiative der Stimmbevölkerung der Gemeinde 
Düdingen nicht zur Abstimmung vorgelegt. 

 
 Genehmigte mit 44 JA-Stimmen und 1 Enthaltung den Objektkredit für die Erschliessung der 

Grandfeybrücke mittels Rampen für den Langsamverkehr in Höhe von CHF 5'080'000 inkl. 
MwSt (zuzüglich allfällige Teuerung gemäss den Angaben der Agglo Freiburg bis zur 
Bauvollendung). Bei diesem Projekt handelt es sich um die Agglomassnahme 21.13 des AP2. Die 
geplanten Rampen beidseits der Grandfeybrücke sind Bestandteil der Transagglo Düdingen – Avry 
und sollen dem Langsamverkehr ermöglichen, die bestehende Passerelle des Eisenbahnviadukts 
problemlos zu erreichen. Die Transagglo wird bis zum Maximalbetrag des entsprechenden 
Massnahmenblatts zu 100 % subventioniert. 

 
 Gewährte mit 23 JA-Stimmen zu 15 Nein-Stimmen und 7 Enthaltungen den Objektkredit 

(Verpflichtungskredit) zum Projekt «Bahnunterführung für den Langsamverkehr am 
Bahnhofplatz» von CHF 9'300'000 inkl. MwSt. (zuzüglich allfälliger Teuerung bis zur 
Bauvollendung). Mit der Genehmigung des Objektkredits wird umgehend die nächste Projektphase 
ausgelöst und der Baumeisterauftrag vergeben. Das Projekt bleibt auf Kurs und der Baustart für 
Anfang 2025 kann eingehalten werden. 

 
 Verabschiedete einstimmig das neue Organisationsreglement der ARA Sensetal.  
 
 Genehmigte einstimmig das neue Reglement über die kommunale Mehrwertabgabe. Dieses 

Reglement bietet die Grundlage zur Einnahme von Abgaben, welche finanzielle Mittel für planerische 
Massnahmen in der Gemeinde generieren. Die Erhebung der Mehrwertabgabe ist im Rahmen der 
Umsetzung der Raumplanungspolitik des Bundes für alle Kantone obligatorisch. Eine entsprechende 
Änderung des Raumplanungs- und Baugesetzes (RPBG) erfolgte im Kanton Freiburg am 1. Oktober 
2023. 

 
 Wählte einstimmig auf Antrag der Sozialdemokratische Partei Julia Brügger in die 

Einbürgerungskommission bis zum Ende der Legislaturperiode 2021-2026. 
 
 Stimmte mit 44 JA-Stimmen und 1 Enthaltung folgenden Anträgen zu: 

 Die Motion «Erhalt Nebenlauf des Düdingerbachs» vom 3. Oktober 2022 als beantwortet 
abzuschreiben. 

 Das weitere Vorgehen, d.h.  kurzfristig die Schliessung der Wasserentnahme und mittelfristig die 
etappenweise Umsetzung eines Revitalisierungskonzepts. 

 
 Wählte Sandro Tissi (JLD) und Wolfgang Portmann (FWD/glp/ML-CSP/Grüne) als 

Stimmenzähler und Erich Tschannen (FWD/glp/ML-CSP/Grüne) als Ersatzstimmenzähler bis 
Ende Legislatur 2021/2026. 
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Das ausführliche Protokoll kann unter www.duedingen.ch (Rubrik Politik/Generalrat/ 
Publikationen) oder bei der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. 
 
 

ANTRAG DES BÜROS DES GENERALRATES 
 
Das Büro des Generalrates beantragt dem Generalrat, 
 
das Protokoll des Generalrates vom 30. September 2024 zu genehmigen. 

 
 
Beilage: 
Protokoll der Generalratssitzung vom 30.09.2024 


